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Saale Zeitung
für das erſte Vierteljahr 1897 bitten wir rechtzeitig zu erneuern
damit in der Zuſtellung keine Unterbrechung eintritt

Die Saale Zeitung bält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner onsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein tele zerge er und eigener Fernuſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchnellſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
provinzielle Theil findet eingehende und freimüthige Be
andlungt Der Sandelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs

berichte der Berliner Fonds und Getreidebörſe werden
telephoniſch übermittelt und finden noch Aufnahme in der
AbendNummer deſſelben Tages Eine monatlich zweimal
beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffenilicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth

ierever reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter

haltende Theil neben Feuilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Zeitung
nennen wir die ſoziale Dinge Landwirthſchaft Haus
wirthſchaft und Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
ine werthvolle Bereicherung hat die SaaleZeitungzur die bahn mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff üs
ttetnete Sonntags Ausgabe

erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

erner iſt die W Publikationsorgan zahlreicher
Behörden insbeſondere bringt ſie auch die Kundmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats und der
Polizeiverwaltung der Stadt Halle für c

lt aber iſt ſiedie geſ te GeſchäInſertionsorgan erſten Ranges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle und Giebicheuſtein welche
die Saale Zeitnug nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des betreffenden
Tages nachmittags durch unſere Austräger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachricht enBerlin 20 Dez Jn Sachen der r am22 März k i fand geſtern im Miniſterium des Jnnern unter
Vorſitz des Miniſters Frhrn v d Recke Horſt eine Kon
ſerenn ſtatt an welcher Miniſter und Beamte anderer Reſſorts
owie als Vertreter der ſtädtiſchen Körperſchaften Oberbürger

meiſter Zelle und Stadtverordnetenvorſteher Dr Langerhans
theilnahmen Zweck der Verhandlungen war vorzugsweiſe die
am hundertſten Geburtstage weiland Kaiſer Wilhelm s zu ver
anſtaltenden Separatfeiern zeitlich ſo feſtzulegen daß dieſelben
nicht miteinander kollidiren Durch dies gemeinſame Zuſammen
wirken der verſchiedenen Behörden wird es möglich ſein daß der D
einzelne ſowohl der Schul wie der kirchlichen Feier wird bei
wohnen können ohne darum dem feierlichen Enthüllungsakte am
Nationaldenkmal fernbleiben zu müſſen v v

Die Kaiſerin Friedrich reiſt heute abend von Rumpenheim na iel e Beſuch der Familie des Prinzen Heinrich
und von dort zu Reuahr nach Berlin Hier nimmt die Kaiſerin

alsdann längeren Winteraufenthalt
Jn Oldenburg hielten geſtern unter dem Jubel der Menge

der Erharos berg und die Erbgroßherzogin ihren
Einzug in die feſtlich geſchmückte Stadt Auf dem Bahnhof
wurde das Paar durch den Oberbürgermeiſter namens der
Stadt begrüßt Später überreichten Abordnungen im Schloſſe
Adreſſen und Geſchenke

Der Herzog von Cumberland iſt wie der Deutſchen
Volksztg aus Gmunden telegraphirt wird ſeit einer Woche
hüten ſieberhaften Erſcheinungen erkrankt und muß das Bett

en

Verwaltung und Rechtspflege

Das Staatsminiſterium trat am Sonnabend nach
mittag um 2 Uhr unter dem Vorſitze des Reichskanzlers

e zu HohenloheSchillingsfürſt zu einer Sitzung zu
ammen

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Frhr Marſchall
von Bieberſtein erſchien am Sonnabend nach ſeiner Er
krankung zum erſten male wieder in ſeinen Bureaus im Aus
würtigen Amte

Eine kleine Reform im Fernſprechweſen wird
amtlich im Reichsanzeiger veröffentlicht Vom 1 Januar
1897 ab wird im Sprechverkehr zwiſchen zwei ver
chiedenen Stadt Fernſprecheinrichtungen des

t of und Telegraphengebiets deren HauptVermittelungs
anſtalten in der Luftlinie nicht mehr als 50 Kilometer
von einander entfernt ſind die Gebühr für ein gewöhnliches

Srſpras bis zur Dauer von drei Minuten auf 25 Pf anſtatt
a ezw 50 Pf wie biete ermäßigt Bei größeren Ent

ungen beträgt die Gebühr wie bisher 1 M

Halle a d Saale Montag

Saale Zeihun
Dreiſtigſter Jahrgang
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Angeſichts der in raſcher Fortentwickelung begriffenen Ver
wendung der Elektrizität für Zwecke des Verkehrs und der
Induſtrie hat das in der Reviſionsinſtanz ergangene Urtheil
des Reichsgerichts inhalts deſſen die Reviſion gegen ein der
rechtswidrigen Aneignung elektriſcher Kraft den
Strafſchutz verſagendes Urtheil des Landgerichts Kiel verworfen
wird unliebſames Aufſehen erregt Dieſe Angelegenheit hat
auch die Aufmerkſamkeit der Regierung erregt und es ſchweben
Erörterungen darüber wie am zweckmäßigſten den aus jenem
reichsgerichtlichen Urtheile für die Elektrizitätsbetriebe zu be
fürchtenden Gefahren zu begegnen ſein wird

Jnnerhalb der Staatsregierung ſchweben zur Zeit Er
wägungen welche darauf abzielen die Weihnachtsgratifi
kation gänzlich abzuſchaffen und die Beamten dafür in anderer
Weiſe zu entſchädigen Maßgebend für dieſe Entſchließungen
iſt die Erwägung daß bei der Vertheilung Ungerechtigkeiten ſo
lange nicht zu beſeitigen ſind wie die zur Verfügung ſtehenden
Mittel nicht ausreichend ſind um alle Beamte ohne Ausnahme
durch Gratifikationen zu erfreuen

ahl
Der Landrath des Kösliner Kreiſes

v Eiſenhardt Rothe derſelbe deſſen amtliche
beein r bei der Reichstagswahl von 1893 die Kaſſirung
der Wahl des konſervativen v Gerlach durch den Reichstag
und bei der Erſatzwahl den Sieg des freiſiunigen Abgeordneten
Benoit herbeiführte hat kürzlich in der Sitzung des Kreis
tags eine Niederlage erlitten Der Herr Landrath wollte ver
hindern daß die Herren Bauerhofbeſitzer Rubow Schweſſin
und Vorwerksbeſitzer SteinhauerObermühle auf die Liſte der
zu Amtsvorſtehern geeigneten Perſonen geſetzt würden weil
nun weil ſie eifrige Mitglieder des Bauernbuudes Nordoſt
ſind oder wie der Herr Landrath ſich ausdrückte weil ſie
in ſehr o Weiſe gegen die beſtehende Ordnung wie ſie
Gott ſei Dank in Preußen noch herrſcht agitiren Die be
ſtehende Ordnung ſcheint demnach der Bund der Land
wirthe zu ſein gegen deſſen Beſtrebungen der Bauernverein
gegründet iſt Der Kreistag ließ ſich aber nicht verblüffen
und ſetzte die beiden liberalen Bauern mit 12 bez 14 gegen
11 Stimmen auf die Vorſchlagsliſte

Eine bedeutſame Nachricht erhält die Poſt aus
Beuthen Sie beweiſt von neuem daß die Regierung es
durchaus nicht bei einem gelegentlichen Vorſtoße gegen polniſche
Uebergriffe belaſſen will daß ſie vielmehr feſt entſchloſſen iſt
die polniſche Propaganda ernſtlich zu bekämpfen und
dem Treiben ihrer Agitatoren endlich ein Ziel zu ſetzen Man
ſchreibt dem Blatte von dort

Anf Veranlaſſung der Behörde fand hier am Mittwoch bei
den Mitgliedern des polniſchen Turnvereins Sokol eine
Hausſuchung ſtatt Namentlich bei deſſen Vorſitzenden dem
Redacteur Paul Dombeck wurden dabei allerlei für die
Polizei intereſſante Sachen gefunden Neben dem Verzeichniß
aller Mitglieder ſämmtlicher Sokol Vereine gelangte man in
den Beſitz von Liſten die die Namen der polniſchen Agita
toren und deren Wohnorte enthielten Beſonders zahlreich
ſind die aufgefundenen polniſchen Lieder Ein allegoriſches
Tableau des beuthener Malers Majewski verſchiedene Kampf
und Siegesſcenen darſtellend wurde mit einer Anzahl Rund
ſchreiben beſchlagnahmt die für die Sokol Vereine in Poſen
und Oberſchleſien beſtimmt waren und in denen die Bilder
für 2 M angeboten wurden Von dieſem Betrage verpflichtete
ſich der Maler 50 Pf für eine in Beuthen zu erbauende
Turnhalle des Sokols abzugeben

Dem Hannoverſchen Courier zufolge iſt nunmehr auch
gegen den im Prozeſſe Leckertv Lützow vielgenannten Polizei
Agenten Normann Schumann ein Stktrafverfahren
wegen falſcher Anſchuldigung eingeleitet worden

Nach einem vom preußiſchen Kultusminiſter ausgegangenen
Entſcheid hat der Bundesrath die Gleichſtellung der

oktorpromotionen mit der Vorprüfung der Nah
rungsmittel Chemiker grundſätzlich abgelehnt

Dem graudenzer Geſell zufolge hat ſich in Danzig ein
Verein zur Wiedereinführung der Prügelſtrafe ge
bildet und zwar aus Anlaß der ſich dort täglich mehrenden
meiſtens durch halbwüchſige Burſchen verübten Meſſerſtechereienund Körperverletzungen Vorläufig will der Verein ſeine Thätig

keit darauf beſchränken ſämmtliche Zeitungsnotizen über Meſſer
ſtechereien und Körperverletzungen zu ſammeln und dieſe dann
in einer Petition zuſammengeſtellt dem Reichstage übermitteln

Das kann gut werden viel Glück werden die guten Leute
allerdings damit nicht haben

Der kölner Oberbürgermeiſter Becker wurde in einer öffent
lichen Bürgerverſammlung von dem Fabrikanten Linde bezichtigtin einem früheren Progeſſe der wegen Unterſchleif gegen einen

ewiſſen Peters eingeleitet war unter Eid die Un wahrheit ge
agt zu haben Wie wir zuverläſſig erfahren hat nunmehr der

Oberbürgermeiſter bei der Staatsanwalt Strafantrag gegen
Linde geſtellt

Die Produktenbörſen

Der Präſident des berliner Aelteſten Kollegiums Herz
hatte am Sonnabend eine Konferenz mit dem Herrn Handels
miniſter wegen der Börſenordnung Dieſe iſt bekanntlich
vom AelteſtenKollegium ausgearbeitet und dem Handelsminiſter
zur Genehmigung eingereicht worden die Genehmigung iſt aber
nicht erfolgt vielmehr hat der Handelsminiſter mannigfache
Aenderungen angeregt zu denen man ſich im AelteſtenKollegium
indeß nicht entſchließen will Wahrſcheinlich wird nun ſo
meint die Börſenztg im Handelsminiſterium ſelbſtändig eine
Börſenordnung ausgearbeitet werden und auf dieſe Eventualität
e ſich wohl die Unterredung die der Herr Miniſter mit dem

räſidenten des Aelteſten Kollegiums halte bezogen

Der Vorſtand der Freien Vereinigung der Pro
duktenbörſe in Berlin beſchloß unmittelbar nach der Ver
öffentlichung der Ausführungsbeſtimmungen für die Produkten
börſe eine Verſammlung einzuberufen um über die zu
unternehmenden Schritte zu berathen Die Intereſſenten der
Frühbörſe werden am Dienstag zuſammentreten um ſich

den 21 Dezember

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der ttiom
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Unnoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OriginalArtükel
iſt nicht geſtattet
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über ein gemeinſames Verhalten bezüglich des neuen Börſen
geſetzes ſchlüſſig zu machen

Zu der in unſerer geſtrigen Nummer wiedergegebenen
offiziöſen Notiz der Nordd Allg Ztg über die Anwendbar
keit des Börſengeſetzes iſt noch zu bemerken daß ſich das
Börſengeſetz auf organiſirte Börſen bezieht zu deren Er
richtung nach dem Wortlaut des Geſetzes die ſtaatliche Ge
nehmigung erforderlich geweſen iſt Wenn ſich nun freie
Vereinigungen bilden ohne den ſtaatlichen Schutz ſo kümmert
ſie doch wohl das Börſengeſetz nichts ebenſowenig wie etwa
andere freie kaufmänniſche Vereine dem Börſengeſetz unter
liegen Uebrigens würde der Hinweis der Nordd Allg Ztg
mehr Eindruck machen wenn die Geſetzesſtellen h
würden auf Grund deren man den freien Verkehr außerhalb
der Börſeneinrichtungen unter das Geſetz zwingen will Die
Voſſ Ztg ſchreibt zu der Auslaſſung der Nordd Allg

Ztg noch
Da kein Geſetz Perſonen verhindert Getreide und andere

Waaren ganz nach ihrem Belieben zu kaufen und zu verkaufen
wo und wie es ihnen gefällt ebenſowenig irgend ein Geſetz
den Kaufleuten verbietet ſich zur Erleichterung dieſer Käufe
und Verkäufe zu vereinigen ſo hat die Regierung keinerleigeſetzliches Mittel die Thätigkeit ſolcher freien Vereinigungen

zu hindern oder zu unterſagen Die Börſe hat beſtimmte
öffentliche Befugniſſe die Vereinigung nicht Eine freieVereinigung wird nicht dadurch zu einer Boörſe daß ihre Zu
ſammenkünfte und Geſchäfte einen beſtimmten wiekhſa eucher

Charakter haben Es giebt ſchon heute Zuſammenkünfte von
Lederhändlern wem fällt es ein dieſe Zuſammenkünfte auch
wenn ſie von Vereinigungen der Jntereſſenten veranſtaltet
werden dem Börſengeſetz zu unterſtellen Auch die Tuch
händler die Konfeltionäre können zuſammenkommen und
Vereinigungen bilden ohne daß in den Vorſtand Schafzüchter
oder andere Agrarier von Staats wegen geſchickt werden
dürften Niemand kann den freien Handel verbieten Daſſelbe
gilt von dem Getreidehandel Die freien Vereinigungen
werden gar nicht beanſpruchen daß ihre Preiſe die geſetzliche
Wirkung der öffentlich rechtlichen Börſenpreisnotirungen haben
Die Folgen dieſes Mangels treffen viel weniger die Ge
treidehändler ſelbſt als andere Kreiſe beiſpielsweiſe die
Proviantämter die ihre Preiſe nach den amtlichen Börſen
preiſen feſtſetzen An die Auflöſung der Produktenbörſe hat
die Regierung bei dem Börſengeſetz offenbar nicht gedacht ſie
hat für dieſen Fall auch keine Vorſorge getroffen Sie zu
treffen wäre auch fchwer genug geweſen Jetzt da ſich die
Folgen zu zeigen beginnen iſt man einigermaßen rathlos
Aber auf den Gedanken daß eine freie Vereinigung als Börſe
betrachtet werden müſſe obgleich ſie keinerlei Befugniſſe einer
Börſe in Anſpruch nimmt iſt bisher ſelbſt nicht die Deutſche
Tagesztg des Herrn v Plötz gekommen Sie fordert viel
mehr dem wilden Handel gegenüber die Einführung der
Deklarationspflicht aller Käufe und Verkäufe Jeden
falls beſteht dieſe Deklarationspflicht gegen
wärtig nicht und ob ſie geſetzlich eingeführt werden kann
das werden die Getreidehändler und die übrigen Mitglieder
der Produktenbörſe ruhig abwarten dürfen Einweilen können
ſie auf die offiziöſe Drohnote daher heiter antworten Bange
machen gilt nicht
In einer der Deutſchen Tagesztg von beſonderer Seite

zugehenden Zuſchrift wird mitgetheilt daß im Bunde der
Landwirthe die Abſicht beſtand eine Jnterpellation
über die angeblich dem Sinne des Geſetzes nicht entſprechende
Ausführung des neuen Börſengeſetzes vom 22 Juni
1896 einzubringen daß aber dieſer Plan bei keiner Partei
auch nicht bei den Konſervativen Unterſtützung fand Abermals
ein Beweis dafür daß die konſervative Partei es ablehnt im
Fahrwaſſer des Bundes der Landwirthe zu ſchwimmen

Parlamentariſches

Gegenüber einer Mittheilung daß dem Bundesrath dem
nächſt die neue Grundbuchordnung zugehen werde wird
daran erinnert daß dieſe Grundbuchordnung bereits in der
Plenarſitzung des Bundesraths vom 10 d an die Ausſchüſſe
zur Vorberathung überwieſen iſt Die Grundbuchordnung gehört
zu den Geſetzen welche gleichzeitig mit dem Bürgerlichen Geſetz
buch am 1 Januar 1900 in Kraft treten ſollen

8 Rudolſtadt 20 Dez Der Staatshaushalts Etat
unſeres Fürſtenthums wurde in der vorletzten Sitzung des
Landtags erledigt derſelbe balancirt mit rund 2,779,000 M
Die Staatsſchuld erhöht ſich beſonders durch die Eiſen
bahnbauten von 884 000 auf 4254 000 M Der Fehlbetrag
von 82,900 mit dem der Etat abſchließt ſoll aus den
Beſtänden reſp den reichlichen Mehrerträgen der Ferſen
gedeckt werden für 1894/96 waren im Etat 810,000 M Ein
nahmen vorgeſehen in Wirklichkeit beliefen ſie ſich auf 906,000
Mark für 1897 99 iſt der Forſt Ertrag auf 860,000 M feſt
geſetzt worden Für die Einkommenſteuer ſind 296,000 M
gegen 290,000 M vorher eingeſetzt worden Hervorzuheben
aus den Verhandlungen über den Etat iſt u a dies daß der
Wunſch ausgeſprochen wurde eine Vereinfachung der
Verwaltungen ſo der Forſtverwaltung aber auch event
eine Verminderung der Landrathsämter allerdings um
faßt z B ein preußiſches Landrathsamt wohl mindeſtens ſo
viel wie bei uns zwei anzubahnen Ferner wurde der Re
gierung ans Herz gelegt ſpäterhin auch für die noch nicht in
dieſer Hinſicht bis jetzt berückſichtigten Beamten Kategorien feſte
Dienſtalters Stufen bezüglich des Einkommens einzu
führen Eine Anfrage an das Miniſterium betr des von uns
ſ Z berichteten Falles daß ein Gendarm in der oberen
Waldgegend auf einen fliehenden Handwerksburſchen ſchoß und
ihn auch tödtlich traf wird vom Miniſter mit dem Hinweis
auf das freiſprechende Urtheil hieſigen Landgerichts beantwortet daß der Gendarm nur nach der Jnſtruktion gehandelt
habe Jn der letzten Sitzung geſtern nachm 1 Uhr wurde deraußerordentliche Etat erledigt und ſodann der Landtag mit
einem Hoch auf den Landesfürſten geſchloſſen

s Roſtlau 19 Dez Bei der heute ſtattgehabten Wahl
eimes Landtagsab geordneten wurde für den 5 ſtädtiſchen
Wahlkreis Herr Sanitätsrath Dr Toelpe Coswig gewählt
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Parteinachrichten
Bei der Feier des 70 Geburtstages des Geh Regierungs

raths Profeſſor Fran z Suſemihl wurde wieder einmal
die Nothwendigkeit betont daß Freiſinnige und Liberale
zuſammen wirken müßten Die Adreſſe die dem Jubilar
überreicht worden iſt war von angeſehenen Männern der ver
ſchiedenſten liberalen Richtungen unterzeichnet und ſo konnte
Prof Suſemihl in ſeiner Dankſagung nach Uebergabe des
Schriftſtücks das folgende ſagen

Jch halte es für die Pflicht des Bürgers in einem freien
konſtitutionellen Staate ſich auch am politiſchen Leben mit zu
betheiligen aber das kann er freilich nur indem er ſich nach
ſeiner Ueberzeugung irgend einer Partei anſchließt ſie gelegent
lich vor Uebertreibungen und Uebergriffen warnt aber dabei
feſt und treu zu ihr hält Es hat daher niemanden mehr
geſchmerzt als mich daß zeitweilig ein volles Zuſammen
gehen aller Liberalen unſeres Wahlkreiſes durch die
Verhältniſſe unmöglich gemacht ward Wenn ich alſo wirklich
einen erheblichen Antheil daran gehabt habe daß ſich jetzt
Sie alle von der äußerſten Linken wieder zu gemeinſamem
Handeln und Arbeiten zuſammengefunden haben ſo bin ich
um ſo mehr darüber hoch erfreut Und wenn Jhre Adreſſe
mir damit zu viel Ehre beilegen ſollte wie ich glaube ſo
mindert das meine Freude darüber nicht im mindeſten daß
wir jetzt wieder zuſammenſtehen und uns erhoben haben von
dem Verfall der gemeinſamen Sache welcher die nothwendige
Folge dieſer Zerklüftung war und daß wir ſo endlich einmal
die Hoffnung wiedergewonnen haben auf die Möglichkeit eines
Sieges Und wahrlich es iſt hohe Zeit daß der Liberalismus
oder einen größeren Spielraum gewinnt in unſerem Staats
eben

Die Zeiten verlangen gebieteriſch den Zuſammenſchluß aller
entſchieden liberalen Elemente Stimmen wie die des Jubilars
werden hoffentlich nicht wirkungslos verhallen

Bei Einbringung des bündleriſchen Magarineantrages
war darauf hingewieſen worden daß der Antrag keine Unter
ſchrift von nationalliberaler Seite trägt Die Deutſche
Tagesztg will dieſem Umſtand keine Bedeutung beilegen und
zweifelt nicht daran daß der Antrag in der nationalliberalen
Partei Unterſtützung finden werde Demgegenüber bemerkt
aber die Nat Lib Korr ausdrücklich daß der neueſte Mar
garine Vorſtoß keinerlei Unterſtützung in nationalliberalen
Kreiſen finden werde Es ſei dies vielmehr eine Zumuthung
die nicht ſcharf genug zurückgewieſen werden könne Das Vor
gehen gegen die Margarine beruht alſo diesmal auf einem rein
konſervativ klerikal antiſemitiſchen Bündniß

Heer und Marine
Der Bundesrath iſt am Donnerstag in die Ferien gegangen

ohne die Militärſtrafprozeßordnung erledigt zu haben
Nach neueren der Poſt zugegangenen Berichten dürfte die

Annahme dieſer Vorlage auch nach Wiederzuſammentritt des
Bundesraths nicht ſogleich zu erwarten ſein da die Zahl der
Anträge recht erheblich iſt

Die am Sonnabend erſchienene Extra Ausgabe des Militär
Wochenblatts bringt eine größere Anzahl Beförderungen Ver
ſetzungen und Abſchiedshewilligungen in den höheren Kommandoſtellen Sech Generalmajors wurden zu General
lieutenants befördert einer erhielt den Charakter als
Generallieutenant Die zu Generallieutenants beförderten
Generalmajors ſind folgende Frhr v Schlotheim bisher
Commandeur der 51 Jnfanterie Brigade im Königl Württem
bergiſchen jetzt Commandeur der 16 Diviſion v Oidtmann
Jnſpektor der Kriegsſchulen v Müller bisher beauftragt mit
der Führung der großherzogl heſſiſchen 25 Diviſion jetzt
Commandeur derſelben Herwarth v Bittenfeld bisher
Commandeur der 3 Garde Jnfanterie Brigade jetzt Com
mandeur der 12 Diviſion Prinz zu Salm Horſtmar
Präſes der General Ordenskommiſſion und v Viebahn
Direktor des Departements für das Jnvalidenweſen im Kriegs
miniſterium Die Voſſ Ztg erinnert daran daß nachdem
in den letzten Monaten die Generallieutenants v Lenke
v Münnich und Oeſterley verabſchiedet und der General
lieutenant v Froben zum Gouverneur von Metz ernannt iſt
nun der Erbgroßherzog von Baden der älteſte Diviſions
commandeur der preußiſchen Armee iſt und es ſomit gewiß
ſcheint daß er ſowie ein Armeccorps frei wird zum kom
nandirenden General aufrückt Von den württembergiſchen
Offizieren ſteht allerdings noch der Generallieutenant v Pfaff
Commandeur der 27 Diviſion dem Dienſtalter nach vor dem
Erbgroßherzog doch iſt bereits gemeldet worden daß auch
dieſer General demnächſt ſeinen Abſchied erhalten wird

Die Nachricht über das militärgerichtliche Verfahren gegen
den Premierlieutenant v Brüſewitz beſtätigt die Poſt dahin
daß es ſich darum handelt neue Zeugen zu vernehmen

Generalmajor v Lippe Abtheilungschef im Kaiſerlichen
Militärkabinet iſt am Sonntag in Dresden geſtorben

Dem Sozialdemokraten H Becker der vor ſeiner
Einziehung zum Heere einige Zeit lang als Redacteur eines
Parteiorgans fungirte und wegen Aufreizung zur Unluſt am
Dienſte vor verſammelter Mannſchaft zu 3 Jahren Gefängniß
rafe verurtheilt wurde die er im Zellengefängniß Butzbach in
berheſſen verbüßt iſt auf Befürwortung der Gefängnißdirektion

in Strafnachlaß von einem Jahre gewährt worden Becker
vird am 7 Febr k J entlaſſen werdenS

Der hamburger Streik
Jn einer am Sonnabend in Hamburg abgehaltenen

Arbeiter verſammlung äußerte der Reichstagsabgeordnete
Legien

Mit Rückſicht auf die gegenwärtige Lage des Ausſtandes
empfehle er die Annahme des Vorſchlages des
Senats Der Senat erklärte es bekanntlich als die Pflicht
der Ausſtändigen zunächſt die Arbeit ſoweit es unter den
veränderten Verhältniſſen noch ausführbar iſt ohne Verzug
wieder aufzunehmen Nachdem dies geſchehen ſei werde der
Senat veranlaſſen daß unter Vornahme der erforderlichen
Vernehmungen eine eingehende Prüfung der Lohnverhältniſſe
und Arbeitsbedingungen der Hafenarbeiter und verwandten
Gewerbe ſtattfinde um ſodann die Veſeitigung etwaiger Miß
ſtände in gemeinſchaftlichen Verhandlungen mit Arbeitgebern
und nehmern in die Wege zu leiten Wenn jedoch die aus
ſtändigen Hafenarbeiter den Muth und die Kraft beſitzen
ſollten die Verhältniſſe zu ertragen mit denen ſie in den
nächſten Wochen zu rechnen hätten dann würden die Mittel
ſür die nächſten Wochen noch aufgebracht werden können
Die einzige Schwierigkeit in dieſem Falle ſei daß man ſich
finanziell lahm lege Wenn die Ausſtändigen durch feſtes
Ausharren ſiegen würden ſo würden die Opfer die man ge
bracht habe und noch bringen werde unbedeutend ſein
Er überlaſſe es den Ausſtändigen zu entſcheideu ob ſie
geneigt ſeien auszuhalten oder ob ſie wankend werden
wollen

Jm Verlauf der Beſprechung erklärten ſich 5 Redner gegen
den Vorſchlag des Senats Ein Redner der im ent
gegengeſetzten Sinne ſprach wurde oft durch lebhaften Wider
ſpruch unterbrochen Nach der Verkündigung des Reſultats
der Abſtimmung forderte Legien die Ausſtändigen auf mit aller
Energie zu beweiſen was der Begriff Sohlidarität ſei und
bemerkte unter dem ſtürmiſchen Beifall der Verſammelten weiter

es ſei nunmehr jedes einzelnen Pflicht auch ohne Unterſtützung
am Widerſtande feſtzuhalten

Jn den Verſammlungen ſtimmten hauptſächlich die Ewer
führer und Quaiarbeiter für Wiederaufnahme der Arbeit Für
Fortſetzung des Ausſtandes dagegen ſtimmten in erſter Linie
die Schauerleute Von 2467 Schauerleuten ſtimmte die große
Mehrheit von 2370 für Fortſetzung des Streiks von 2067
Ewerführern waren nur 385 von 1886 Quauarbeitern nur
565 dafür Die Ewerführer behaupten die Schauerleute ſeien
ihnen beim Streik 1890 in den Rücken gefallen Ein
Mitglied der Lohnkommiſſion warf den Führern Verrath an
der Sache vor Es wurde von den Ewerführern die
Beſchlußfaſſung für den Vorſchlag ſich von den übrigen Aus
ſtändigen zu trennen wegen vorgerückter Zeit auf Sonn
tag vormittag verſchoben

Jn der Sonntags Verſammlung der ausſtän
digen Ewerführer welche von weit über 2000 Perſonen
beſucht war wurde einſtimmig beſchloſſen die bisherige
Solidarität mit den übrigen Ausſtändigen aufrecht zu
erhalten und die Arbeit am Montag nicht auf
zunehmen Trotz dieſes Beſchluſſes der Ewerführer bleibt
die Thatſache beſtehen daß unter den Streikenden die rechte
Einigkeit nicht mehr herrſcht und damit kann der Streik ſchon
als verloren gelten Jm übrigen iſt anzunehmen daß ein
großer Theil derjenigen zumeiſt nicht organiſirten Streikenden
die für Nachgeben geſtimmt haben heute die Arbeit wieder
aufnimmt Iſt aber ſo erſt einmal Breſche in die bisher ge
ſchloſſene Phalanx der Streikenden gelegt dann iſt auch das
Ende des Streiks ſchon da

Die Aeußerungen des Kaiſers die er auf dem
Kanzlerdiner über den hamburger Streik gethan haben foll
werden in der Preſſe vielfach kommentirt Die Frkf Ztg
erinnert dabei an die ſatten Worte die Herrn v Bötticher im
Reichstage bei der Beſprechung des hamburger Streiks über
die Lippen floſſen und meint

Der Herr Vicekanzler weiß nichts davon daß die Lohn
und Arbeits verhältniſſe der hamburger Hafenarbeiter recht
traurige ſind denn die Quellen aus denen er ſeine Sach
kenntniß ſchöpft ſind die Lohnliſten welche von den Rhedern
in ſagen wir zweckmäßiger Form veröffentlicht wurden
Er weiß nichts davon daß beiſpielsweiſe die Keſſelreiniger
mit wenigen Ausnahmen kaum zwei Mark im Tage verdienen
es iſt ihm auch unbekannt daß die Arbeitszeit der Hafen
arbeiter oft eine übermenſchliche iſt und er will nicht wiſſen
daß der Streik ſich heute in erſter Linie nicht mehr um Lohn
und Arbeitszeit ſondern darum dreht daß der Arbeitgeber
den Arbeiter bei der Feſtſetzung der Arbeitsbedingungen als
gleichberechtigt anerkenne Herr v Bötticher iſt vor allen
anderen berufen die Krone über ſoziale Vorgänge zu in
formiren Was läßt ſich aber unter ſolchen Umſtänden von
ihm erwarten Hat er wohl die Krone darüber aufgeklärt
daß der größte Theil der Hamburger am Streik unberheiligten
Bürger den Ausſtändigen ſympathiſch gegenüberſteht allen
voran der Polizeipräſes Hachmann Hat Herr von
Bötiicher ferner die Krone darüber informirt daß die Streiken
den indem ſie nun vor allem Schiedsgerichte und Einigungs
ämter anſtreben ſich durchaus in Uebereinſtimmung befinden
t Geiſte eines kaiſerlichen Erlaſſes in dem es
heißt

Für die Pflege des Friedens zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern ſind gefetzliche Beſtimmungen über die Formen
in Ausſicht zu nehmen in denen die Arbeiter durch
Vertreter welche ihr Vertrauen beſitzen an der Regelung
gemeinſamer Angelegenheiten betheiligt und zur Wahr
nehmung ihrer Jntereſſen bei Verhandlung mit den Arbeit
gebern und mit den Organen Meiner Regierung befähigt
werden

Das war allerdings der 4 Februar 1890

Der Fall Häßner
Der deutſche Kaufmann Häßner der vor den Thoren

von Tanger ermordet worden iſt war einer der Chefs des
Hauſes Häßner das für ſich allein drei Viertheile des deutſchen
Handels mit Marokko repräſentirt Der Ermordete war Agent
mehrerer Schiffahrtsgeſellſchaften ſowie Vertreter eines lyoner
Seidenhauſes und des pariſer Comptoir Escompte Das
Haus Häßner iſt vor ſieben oder acht Jahren gegründet
worden und war bisher vom Glück begünſtigt Dank der
Energie der deutſchen Geſandtſchaft hat das Haus zahlreiche
und wichtige Geſchäfte mit der marokkaniſchen Regierung
gemacht ſo zuletzt noch das Unternehmen der Münzprägung
Es iſt im Laufe kurzer Zeit der dritte Mord der an Deutſchen
verübt worden iſt Der erſte ermordete Deutſche war Rock
ſtroh der zweite Naumann Wie früher ſo tritt auch jetzt
die deutſche Regierung entſchieden für die Beſtrafung der
Schuldigen und Enſchädigung der Hinterbliebenen ein

Kolonialangelegenheiten
Der Ausſchuß für den Tanganyikadampfer beſchloß

am Mittwoch den 18 m langen Dampfer aus Stahl bauen und
über die Nyaſſaroute zum Tanganvikaſee bringen zu laſſen Die
Baukoſten werden auf rund 50,000 Mark veranſchlagt Der
Dampfer wird in etwa 1000 Trägerlaſten von denen die
ſchwerſten Stücke einige Keſſeltheile 210 Kilogramm ſchwer
ſind zertheilt werden

Die von der Deutſch Afrikaniſchen Landwirthſchafts Geſell
ſchaft geplante Einführung des Ochſenwagenverkehrs ſteht
für Oſtafrika bevor Jn einer beſonderen Sitzung hat der
Verwaltungsrath beſchloſſen die nöthigen praktiſchen Vor
arbeiten bereits Anfang 1897 in Angriff zu nehmen

Arbeiterbewegung

Von dem Fahrradwerk Herz in r ſind100 Mann in den Ausſtand getreten Die Urſachen ſind
Differenzen mit den Meiſtern

Ausland
OeſterreichUngarn

Auch in Oeſterreich ſcheint man Neigung zu verſpüren den
ſattſam bekannten Feldzug gegen den Terminhandel
mitzumachen Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe erklärte
geſtern der Ackerbauminiſter Graf Ledebur daß die Re
gierung das Studium der Frage des Terminhandels in
Getreide auf Grund des durch zwei Enqueten gewonnenen
und des wiſſenſchaftlichen Materials fortſetze Nach Abſchluß
dieſer Unterſuchungen werde die Regierung ihre Vorſchläge
zur Bekämpfung des Börſenſpiels in landwirthſchaftlichen Er
zeugniſſen einer Vertretung der intereſſirten Kreiſe zur Begut
d vorlegen und alsdann dieſelben dem Hauſe unter
reiten
Gegen Ende der Sitzung ſtellte ſodann der Abg Steiner

einen Dringlichteitsantrag auf Vorlegung eines Geſetzentwurfes
zur Bekämpfung des Terminhandels in landwirthſchaftlichen
Produkten Ueber den Antrag wird in der nächſten Sitzung
4 Jannar 1897 verhandelt werden

Schweiz
Nachdem der Bundesrath der Bundesverſammlung die

Reviſion der Verfaſſung behufs Einführung eines ein
heitlichen Civil und Strafrechts vorgeſchlagen hat
und der Entwurf eines einheitlichen Strafrechts bereits vor
liegt iſt nun auch der Entwurf eines einheitlichen Per
ſonen und Familienrechts einſchließlich des ehelichen
Güterrechts der Bundesverſammlung zugeſtellt worden
Der Ständerath ermächtigte den Bundesrath zur Kündigung
beziehungsweiſe Konverſion des eidgenöſſiſchen An
lehens von 1887

Däuemark
Der däniſche Finanzminiſter v Lüttichau wird dem

Folkething am heutigen Montag einen Geſetzentwurf zu einer
durchgreifenden Reform des Zollgeſetzes vorlegen Der
Entwurf ſtimmt genau mit dem Vorſchlage der Regierungs
zollkommſſion überein welche ſeit dem April 1895 hierfür
thätig war er befreit Kohlen und Roheiſen vom
Zoll ermäßigt den Zoll auf Bauholz und einige
ſertige Waaren und ſchlägt nur in einigen ganz vereinzelten
Punkten Erhöhungen vor Vorausgeſetzt wird dagegen als
Kompenſation eine Erhöhung der Branntweinſteuer

Türkei
Einer Meldung aus Rom zufolge iſt der Vatikan mit

mehreren europäiſchen Kabinetten in Fühlung wegen eines wirk
ſamen Schutzes der Chriſten des Orients getreten

Nach Berichten aus Konſtantinopel haben die Kurden von
Baſchar die Dörfer Alan Evkan und Ladjan überfallen
die Häuſer geplündert und mehrere Einwohner maſſakrirt

Einen eigenthümlichen Einblick in das Weſen der türkiſchen
Juſtiz liefert der Bericht eines ägyptiſchen Kapitäns Er
erzählt daß er mit ſeinem Dampfer Nil auf der Reiſe nach
Odeſſa befindlich im Marmarameere viele an Händen
und Füßen gefeſſelte Leichen umherſchwimmend geſehen
habe Das ſind die verhafteten Armenier und Jungtürken
die in Konſtantinopel oft ſpurlos zu verſchwinden pflegen

Kuba
Jnfolge des bereits von uns mitgetheilten Beſchluſſes des

nord amerikaniſchen Senatsausſchuſſes Kuba als un abhängige
Republik anzuerkennen hat ſich die Situation zwiſchen
Spanien und den Vereinigten Staaten wieder zugeſpitzt

Jener Beſchlußantrag des Ausſchuſſes wird heute im Senate
zur Verhandlung kommen und ſeine Annahme erſcheint einſt
weilen noch zweifelhaft Aber ſelbſt wenn der Senat dieſen
Schritt zu Gunſten Kubas unternehmen ſollte ſo würde trotz
der Erbitterung die in Spanien über dieſe neue Einmiſchung
Nordamerikas in die kubaniſche Frage herrſcht die Gefahr
eines Krieges zwiſchen beiden Staaten doch ausgeſchloſſen er
ſcheinen Einmal herrſcht im amerikaniſchen Repräſen
tantenh auſe vorerſt geringe Neigung ſich vom Senat zu
einer gewaltthätigen Abenteuerpolitik fortreißen zu laſſen an
dererſeits beharrt die Regierung nach wie vor bei ihrem
Entſchluſſe ſich jedes Eingreifens in die kubaniſchen Wirren
ſo lange wie nur irgend möglich zu enthalten Staatsſekretär
Olney hat dies in der letzten Senatsausſchußſitzung ſehr
nachdrücklich ausgeſprochen und insbeſondere den verfaſſungs
mäßigen Standpunkt hervorgehoben daß das Recht einen neuen
Staat anzuerkennen ausſchließlich dem Präſidenten zuſtehe
der dabei ungbhängig von Kongreßbeſchlüſſen ſei

Aü2

Provinzialnachrichten
2 Artern 20 Dez Zur Steuerung der Hausbettelei
Jagdergebniß Die hieſige Polizeiverwaltung veröffent

licht eine Kreispolizei Verordnung wonach es verboten
iſt an bettelnde Wanderer Gaben insbeſondere Geld zu verab
reichen da für dieſe Leute die Verpflegungsſtationen beſtänden
die dem Kreiſe viel Geld koſteten Die Polizeiverwaltung be
merkt daß fortan gegen jeden der an bettelnde Wanderer Gaben
verabreicht das Straſverfahren eingeleitet werden wird Die
von der Beſitzerin des hieſigen Rittergutes veranſtaltete Treib
jagd hat kein ſo günſtiges Reſultat ergeben wie im vorigen
Herbſte Während damals 650 Haſen erlegt wurden ſind jetzt
nur deren 530 geſchoſſen worden alſo mehr als 100 weniger Die
Haſen machen ſich dies Jahr wie man hört überall rar

Weiſzenfels 21 Dez Eine Fahne vom Jahre
1848 befindet ſich auch im ſtädtiſchen Beſitz Dieſelbe iſt aus
koſtbarer Seide gefertigt und tadellos erhalten Die eine Seite
des Fahnentuches trägt die Jnſchrift Ein ewiger Ruhm wird
Deutſchlands Völker krönen wenn Macht und Freiheit liebend ſich
verſöhnen Dieſelbe iſt ſchwarzrothgolden gehalten und in über
aus ſauberer und geſchmackvoller Stickerei ausgeführt was eben
falls von den Eckverzierungen zu ſagen iſt die Eichenlaub auf
weiſen Die andere Seite des Fahnentuches zeigt auch als Eck
verzierungen auf gelbem Grunde Eichenlaub inmitten dieſes
Feldes prangt in künſtleriſcher Stickerei das Stadtwappen mit
darüber ſchwebendem Löwen Das Fahnentuch faſt 1,60 m im
Quadrat iſt mit ſchwarz weißen Frangen geziert Die Quaſten
ſind auch in ſchwarz rothgoldener Farbe gehalten Die Fahnen
ſtange wird an ihrer Spitze von einem deutſchen Reichsadler ge
ziert Wie wir vernehmen ſoll dieſe Fahne bei einer feierlichen
Gelegenheit im Jahre 1863 in einem Feſtzuge mit vertreten ge
weſen ſein

Hettſtedt 19 Dez Selbſtmord Elektriſche Bahn
Geſtern erhängte ſich in ſeiner Wohnung der Rathsherr Karl
Tetzner Als Grund zu dieſem traurigen Schritte vermuthet
man unrichtige Angaben bei Steuereinſchätzungen weshalb er
in dieſen Tagen vor Gericht geſtellt werden ſollte
Die Vorarbeiten für den Bau der elektriſchen Bahn
langen dank dem energiſchen Vorgehen der Firma Kramer u Co
bereits noch vor Weihnachten zum vollſtändigen Abſchluß Die
Leitung geht vom hieſigen Marktplatz nach Großörner über
Leimbach Mansfeld nach Kloſtermansfeld an Benndorf vorüber
nach Helbra Ziegelrode Ahlsdorf Hergisdorf Creisfeld
Wimmelburg nach Eisleben und endigt in Helfta Die größte
Steigung der Bahn iſt in Eisleben 1 9 Leider ſteht dem
überaus regen Jntereſſe auch hin und wieder die Verſchloſſenheit
einzelner Gemeinden gegenüber Außer dem Betriebe der Bahn
wird auch elektriſcher Strom für Licht und Kraft zum mechaniſchen
Betriebe abgegeben werden Sollten ſich viele Intereſſenten
finden für Entnahme von Licht und Kraft ſo wird in Mansfeld
oder Kloſtermansfeld noch eine Centrale errichtet werden außer
den Endſtationen in Hettſtedt und Eisleben

Kloſtermansfeld 20 Dez Verunglückt Auf dem
81 Schachte wurde der Bergmann Trautmann aus Anna
rode durch niedergehendes Geſtein derartig verletzt daß er in
das gewerkſchaftliche Krankenhaus überführt werden mußte

m Erfurt 20 Dez Jugendliche Diebe Einen ſonderbaren Trieb entwickelten zwei 13 bezw 11 jährige Schulknaben
Erſt ſtahlen ſie aus einem Grundſtücke eine Roßhaut dann
wieder ein Rehfell und als ſie die Roßhaut bei einem Fellhändler
wieder verkauften ſtahlen ſie dieſem wieder ein Kalbfell

Torgau 19 Dez Obſtbauverein Jm Anſchluß an die am vorigen Sonntag im hieſigen Schützen
hauſe ſtattgefundenen Berathungen des Deutſchen Pomologen
Vereins ladet der Rittergutsbeſitzer Herr Zier zu
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Großwig als Vertrauensmann für den Kreis Torgau
ffentlich alle dieienigen zum Eintritt in den Verein ein
welche ſich für die Förderung der Obſtzucht und Obſtverwerthung
intereſſiren Der Jahresbeitrag beträgt 2 wofür die Mit
glieder auch die Mitteldeutſche Obſtbauzeitung unentgeltlich
und franko zugeſchickt erhalten

O Wittenberg 20 Dez Allgemeine Orts Kranken
kaſſe 25 Jahre Stadtverordneter Konkurs
Die geſtern abend abgehaltene GeneralVerſammlung der All
emeinen Orts Krankenkaſſe bildete eine recht betrübende

Jlluſtration zu der Selbſtverwaltung Von den zur Kaſſe ge
hörenden etwa 60 Arbeitgebern und den etwa 609 Arbeitnehmern
waren nur zwei zum Vorſtand gehörende Arbeitgeber und
15 Arbeitnehmer erſchienen deren Zahl nach und nach auf 24
ſtieg Der Bericht des Vorſtandes über ſeine Thätigkeit im
Jahre wurde mit Ruhe entgegengenommen und es wurden die
ausſcheidenden Vorſtandsmitgiieder unter den ehrendſten An
erkennungen ihres Wirkens wiedergewählt Dann aber änderte
ſich das Bild Der Vorſtand hatte auf Grund der Statuten be
ſchloſſen einem Mitglied kein Krankengeld zu zahlen weil ſich daſſelbe
zu ſpät am letzten Tage ſeiner viertägigen Krankheit krank ge
meldet und ſich ſo der nothwendigen Krankenkontrolle entzogen
hatte Und die Verſammlung trat nun für nachträgliche Zahlung
des Krankengeldes ein und verlangte die Niederſetzung einer
Kommiſſion zur Unterſuchung der Sache Der Vorſtand wies
die Verſammlung ſowohl wie das gemaßregelte Mitglied an die
Kommunalbehörde als an die einzige in dem Statut vorgeſehene
Jnſtanz zur Schlichtung von Streitigkeiten machte dann aber
den großen Fehler die Verhandlung über den Fall nicht abzu
brechen oder die Verſammlung zu ſchließen und ſo wurde darüber
dann noch volle 2 Stunden mit den allerunmöglichſten Ab
ſchweifungen debattirt wobei ſich die Hauptredner ſo erhitzten daß
ſie den eben noch für ſein Wirken geehrten Vorſtand beleidigten
Pfuirufe wurden aus der Verſammlung gegen den Vorſtand ge
ſchleudert verhöhnt und verlacht wurde er in einer jedes Gefühl
empörenden Weiſe Zwei Stunden lang hielt der Vorſtand dieſen
Ausſchreitungen eine anerkennenswerthe Ruhe entgegen dann
aber legte einer nach dem andern ſein ihm eben erſt wieder ver
liehenes Amt nieder ſo daß die große Kaſſenvereinigung augen
blicklich ohne jede Führung iſt Der Stadtverordnete
Brauereibeſitzer Seiler wird am 2 Januar ſein 25 jähriges
Jubiläum als Stadtverordneter begehen Ueber das Ver
mögen der Firma Fiedler u Kluge Buchdruckerei iſt der Kon
kurs eröffnet worden Die Buchdruckerei mit vornehmem Wohn
haus iſt erſt vor drei Jahren neu erbaut alle Einrichtungen
Maſchinen und Typen ſind neu Haus und Druckerei abgeſchätzt
auf 110,000 iſt mit 78,000 M in der Brandkaſſe und mit
75,000 M Hypotheken belaſtet

Grofz Salze 18 Dez Verſchönerungsverein
Der rührige Verſchönerungsverein hat im Laufe des letzten
Jahres außer anderen Anlagen eine ganz bedeutende auf einer
in der Nähe des Bades Elmen gelegenen Anhöhe der Bismarck
höhe geſchaffen Die Anlage erfährt nun noch eine ganz be
deutende Verbeſſerung und auch Erweiterung Einmal wird
um zur Vewäſſerung der Anlagen auch das nöthige Waſſer zu
haben ein Brunnen eingebaut der 23 m tief wird An Stelle
der bis jetzt unzureichenden Halle wird ein großes Wirthſchafts
gebäude mit Wohnung für den Wirth errichtet und außerdem
ein 10 m hoher Ausſichtsthurm erbaut von welchem aus die
v ſchon wunderſchöne Fernſicht noch bedeutend erweitert

ird

Stendal 20 Dez Ein ſchwerer Unfall hat ſich
geſtern auf dem hieſigen Bahnhof ereignet Jn den nach
Berlin gehenden Zug ſollte ein von dem Berliner Kranken
transportJnſtitut Kopp beſtellter Waggon eingeſtellt werden
das Perſonal war damit beſchäftigt die Ueberführung des
Patienten in denſelben vorzubereiten Da die Plattform des
Waggons nicht ſchnell genug heruntergelaſſen werden konnte
legte der Stationsbeamte von Dienſt ſelbſt mit Hand an Jn
dieſem Augenblick kam die Rangirmaſchine heran und preßte den
Armen ehe er ſeinem furchtbaren Schickſal entrinnen konnte
gegen die Puffer Jn nahezu hoffnungsloſem Zuſtand wurde
der Beamte nach dem Stationsbureau gebracht Er hatte ſehr
ſchwere innerliche Verletzungen erlitten und verſchied nach
wenigen Minuten

Zt Vom Brocken 19 Dez Vom Wetter Auf die klare
Witterung des Mittwochs folgte eine herrliche ſternklare Nacht
und prächtig erglänzten im Silberlicht des Mondes wie am
Tage im Sonnenſchein die über das ganze Land gebreitete
Schneedecke und der die Wälder bedeckende Rauhreif Indeſſen
ſchon am Abend machten ſich Anzeichen erneuter Trübung
bemerkbar im Weſtſüdweſten der Richtung aus welcher ein
mäßiger Wind wehte zeigten ſich fern am Gebirgsrand die
Anfänge eines in der Bildung begriffenen Nebelmeeres der
durch das Gebirge zum Aufſteigen gezwungene Luftſtrom ſchied
einen Theil ſeiner Feuchtigkeit in Form von Wolken aus welche
ſich unter Fortdauer deſſelben Windes am folgenden Tage be
deutend vermehrt zeigten zwar löſten ſich dieſelben nachdem der
Wind die höheren Vorberge überſchritten und wieder zu fallen
begonnen hatte vielfach wieder auf und diejenigen welche die
den Brocken umgebenden Thäler erreichten zogen meiſt ohne
ſich bis zur Brockenkuppe zu erheben nordwärts vorüber
um am Nordabhang des Gebirges angekommen ſchnell
wieder zu zerſchmelzen immerhin aber war die Kuppe
einige male am Donnerstag und Freitag mehrere
Stunden hindurch von Nebel verhüllt Am Freitag zogen
CEirrusWolken aus Weſten herauf in denen abends ein lebhaft
gefärbter Mondring erſchien ein Beweis daß wir
uns dem Bereich einer flachen Theilpreſſion näherten welche
am Donnerstag morgen in Weſten erſchienen war ein Auf
friſchen des Windes unter Drehung über Süd nach Oſt war
alſo zu erwarten überraſchend aber war die Gewalt welche der
in der Nacht zum Sonnabend eingetretene Sturm am Mittag
annahm wo er mit Schneefall und ſtarkem Schneetreiben ver
bunden mit der Stärke 10 voller Sturm über die Brocken
kuppe dahinraſte Die Temperatur ſchwankte in dieſen Tagen
swiſchen 8 und 10 Grad unter Null

r Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
Befördernungen und Verſetzungen Wittſtein Oderſtlt und etats
wmäßiger Stabsoſſizier des 3 Thüring Jnf Regts Nr 71 unter vorläufiger
Belaſſung in dieſer Stellung zum Oberſten beſördert v Stoephaſius
Major aggreg dem 3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 als aggregirt zum Gren
Regt König Friedrich II 3 Oſtpreuß Nr 4 v Seebach Pr Lt vom
3 Thüring Juf Regt Nr 71 unter Entbindung von dem Kommando als
IJnſp Offizier bei der Kriegsſchule in Anklam und unter Stellung à la suite
des Regts als Comp Jührer zur Unteroff Vorſchule in Jülich Kühne
Pr Lt vom Jnf Regt Vogel von Falckenſtein 7 Weſtfäl Nr 56 in das

Thüring Jnf Regt Nr 71 Frhr v Lyncker Major v Generalſtade des
Armeecorps als Bats Commandeur in das 3 Thüring Jnf Regt Nr 71

v Frangois Major vom Generalſtabe der 8 Div zum Generalſtade des
IV Armeecorps v Böckmann Hauptm und Comp Chef vom 5 Thüring
Jnuf Regt Nr 94 Grrßherzog von Sachſen unter Ueberweiſung zum General
ſtabe der 8 Div in den Generalſiab der Armee verſetzt v Wedel
Pr Lt von demſelben Regt zum Hauptm und Comp Chef v Möllendorff
Sek Lt von demſelden Regt zum Pr Lt vorläufig ohne Patent vefördert

h

Miühry Majer aggreg dem Jnf Regt Keith 1 Oberſchleſ Nr 22 mitBeendt n Kmandos zur Dlenſtlelſtung bei dem Nebenetat des Großen
Generalſtades als aggregirt zum Magdeburg Füſ Regt Nr 36 v KoppelowHanptm vom 4 Thüring S Nent Nr 72 unter Entbindung von dem
Kommando als Adjutant bei der 21 Jnf Brig als Comp Chef in das Jnf
Regt Herzog von Holſtein Holſtein Nr 85 verſetzt Heye Pr Lt vom
Maadednxg Füſ Regt Nr 36 zum Stabe der 7 Div vom 1 Januar t Js
zur Dienſtleiſtung kommandirt Frhr von Schrottenberg Hauptm vom
Feſtungsgefängniß von Spandau in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit
Penſion zur Disp geſtellt und gleichzeitig zum Bezirksoffizier bei dem Landw
Bezirk Gera Greiz Frhr Hiller v Gagertringen Major nnd etatsmäß
Stadsoſſizier des Kür Regt on Seydlitz Magdeburg Nr 7 zum Commandeur
des Ulan Regts Prinz Anguſt von Württemberg Poſen Nr 10 v Schwerin
Mojor vom Kür Regt von Seydlitz Magdeburg Nr 7 unter Entbindung von
dem Kommando als Adintant bei der 29 Div zum etalsmäßigen Stabsofſizier
ernannt v PVawlowski Major z unter Entbindung von der Stellung
als Bezirksoffizier bei dem Landw Bezirk Gera und Ertheilung der Ausſicht auf
Anſtellung im Civildienſt mit ſeiner Penſion und der Unſform des Füſ Regts
von Gerédorff Heſſ Nr 80 Frhr v Tauch nitz Oberſtlt z zuletzt
Commandenr des Fußart Regts Encke Magdedurg Nr 4 unter Ertheilung
der Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform dieſes Regis mit ſeiner
Penſion der Abſchied bewilligt

Ordensverleihungen Dem früheren Poſthalter Siemon in
Zieſar iſt der Kgl KronenOrden 4 Kl dem Amts und Geneindediener
Hen neberg zu Biere im Kreiſe Kalbe das Allgem Ehrenzeichen verliehen

F Altenbrak 18 Dez Feuer Unſer lieblicher Harzort
welcher im Sommer von unzähligen Touriſten gern beſucht wird
und auch jetzt in winterlicher Pracht zahlreiche Ausflügler anlockt
war geſtern wie ſchon kurz gemeldet der Schauplatz eines Groß
feuers welches bei ſtärkerem Wind möglicherweiſe die Zer
ſtörung einer ganzen Reihe von Häuſern des Ortes zur Folge
hätte haben können Gegen 29 Uhr wurden die Einwohner
durch Feuerlärm aus ihrer Ruhe aufgeſchreckt und unſere Feuer
wehr durch Signale alarmirt Es brannte das Wohnhaus des
Präzeptors Rodenſtein Das Feuer griff raſch um ſich und zer
ſtörte in kurzer Zeit das anſtoßende große Schulgebäude welches
auch unſere Kirche einen Betſaal aufnahm Das Mobiliar
und das Vieh des Präzeptors konnte gerettet werden das erſtere
hat jedoch fehr ſtark gelitten Außer unſerer Feuerwehr und der
des Nachbarortes Treſeburg griff beſonders thatkräftig ein die
Feuerwehr aus Wendefurth mit ihrer famoſen Spritze Dieſer
allein iſt es zu danken daß das Feuer nicht weiter um ſich griff
Das Wohnhaus iſt zum Theil erhalten jedoch dem Abbruch ver
fallen Die telegraphiſch herbeigerufene Feuerwehr aus Hütten
rode brauchte nicht mehr in Thätigkeit zu treten Die Ent
ſtehungsurſache des Feuers iſt noch nicht mit Beſtimmtheit feſt
geſtellt man vermuthet jedoch daß ein ſchadhaftes ſog ruſſiſches
Rohr das Feuer veranlaßte welches ſich in den Holzbaulichkeiten
raſch verbreitete

r Mehringen i Anh 20 Dez Abgefaßte Wild
diebe Goldene Hochzeit Als geſtern abend mehrere
Oekonomen mit ihren Leuten das von ihnen in aſcherslebener
Flur erpachtete Jagdrevier revidirten gelang es ihnen den
Maler K v d Heiden und den Zimmermann Spengler aus
Aſchersleben feſtzunehmen welche mit Gewehren bewaffnet im
Revier angetroffen wurden Nach Feſtſtellung der Perſonalien
ſowie Konfiszirung der Gewehre wurden ſie wieder freigelaſſen
und ſehen nun ihrer Beſtrafung entgegen Heute feierte der
Zimmermann und Standesbeamte Herr And Meinicke mit
ſeiner noch rüſtigen Ehefrau das Feſt der goldenen Hochzeit

Kostvig 18 Dez Hebung der Krebszucht Die
Bäche unſerer Umgegend waren früher außerordentlich reich an
Krebſen der Beſtand iſt jedoch in den letzten Jahren ſehr
zur ückgegangen in dem von Wörpen kommenden Gewäſſer ſind
fie ſogar faſt vollſtändig verſchwunden Augenblicklich läßt die
herzogliche Regierung Abtheilung des Jnnern Erhebungen über
die Urſachen dieſer Erſcheinung anſtellen und hat zu dieſem
Zwecke von hieſigen Fiſchern ein bezügliches Gutachten ein
gefordert um geeignete Maßregeln zur Hebung der Krebszucht
treffen zu können

C Zerbſt 20 Dez LLandwirthſchaftsſchule Ver
tranensvotum An der im vorigen Jahre eröffneten Land
wirthſchafts und Gartenbauſchule wird nachdem ſich das Be
ſtehen und Gedeihen außer Frage geſtellt hat zum 1 März
noch ein Fachlehrer für Gartenbanu angeſtellt Das hieſige
Stadtverordnetenkollegium hat in öffentlicher Sitzung über die
Aeußerung eines Stadtverordneten in einer Vereinsverſammlung
der Stadtverordnetenvorſteher ſei ſeinem Poſten nicht gewachſen
ſeine Mißbilligung ausgedrückt und dem Vorſteher einſtimmig
ein Vertrauensvotum ertheilt

Zenleuroda 19 Dez Wieder ein Feuer Heute
nacht entſtand in der Stöhr ſchen Strumpfwaaren Fabrik ein
Brand der das Maſchinenhaus zerſtörte Die anderen Gebäude
konnten glücklicherweiſe gerettet werden

Wörlitz 18 Dez Exploſion einer Petroleum
lampe Der Arbeiter Leopold Hedderich welcher wie ge
meldet am Montag abend bei der Exploſion einer Petroleum
lampe verunglückte iſt ſeinen Verletzungen erlegen

Koburg 19 Dez Penſioni rung des Oberbürger
meiſt er Die Stadtverordnetenverſammlung bewilligte
heute dem Oberbürgermeiſter Muther unter ehrender
Anerkennung ſeiner Verdienſte die Penſionirung von Mitte
Februar ab bei Fortbezug des vollen Gehaltes

Gotha 19 Dez Umbau des Rathhauſes Seitens
der Stadtvertretung wird ein Umbau des Rathhauſes beab
ſichtigt der einen Koſtenaufwand von etwa 50,000 M erfordert
ſich aber nur auf das Aeußere des Rathhauſes erſtreckt Als
Umbaufonds hat die Stadt bereits 23,000 M geſammelt der
Reſt ſoll aus laufenden Mitteln gedeckt werden

m Weimar 20 Dez Einbruchsdiebſtahl Geſtern
vormittag wurde hier eine Bodenkammer erbrochen und aus
einem ebenfalls erbrochenen Koffer eine ſchwere goldene Herren
Anker Remontoir Savonett Uhr mit der Bezeichnung Aus
ſtellung Amſterdam 1895 und der Nr 81,315/152 geſtohlen
Wahrſcheinlich hat man es mit demſelben Einbrecher zu thun
welcher in Erſurt am Donnerstag vier verſchiedene Einbrüche
verübte

Meiningen 18 Dez Zum Einjährigendienſt Es
iſt wiederholt vorgekommen daß Staatsangehörige unſeres
Herzogthums zum preußiſchen Staatsdienſt nicht zugelaſſen
ſind weil ſie die Berechtigung zum Einjährigendienſtwohl durch Abſolvirung der Unterſekunda einer höheren Schule
aber nicht durch die in Preußen vorgeſchriebene Prüfung er
halten haben die dort alle Schüler höherer Schulen wenn ſie
von Unterſekunda abgehen machen müſſen Jetzt iſt eine Ver
fügung der Oberbehörde erlaſſen worden nach welcher auch in
den höheren Schulen unſeres Herzogthums eine ſolche Prüfung
auf Wunſch abgelegt werden kann

Schmölln z 19 Dez Kinderkrankheiten Die
Maſernkrankheit mit der die hieſigen Kinder
heimgeſucht worden ſind iſt im Abnehmen begriffen
Sie hat bei den meiſten Betroffenen einen gutartigen
Verlauf genommen doch ſind auch einige ſchwere Rückfälle zu
verzeichnen welche die Urſache

n re

Stoffe entzückende Nenbeiten
en a in reichster Auswahl und Zu

v empfiehlt
anerkannt niedrigsten Preisen

wurden oder zum Tode führten Die bösartige Diphtheritis
hat auch in den letzten Tagen einige Opfer gefordert und manche
Eltern in ſchwere Sorge und tiefe Trauer verſetzt

8 Leipzig 21 Dez Beſcheerung im Kinderkranken
haus Straßenbahn Jubiläum Ringnepper
Heute vollzog ſich im Kinderkrankenhaus der weihevolle Akt der
Beſcheerung bei denen man unmöglich trockenen Auges bleiben
kann wenn man ſieht wie die Kleinen trotz der r
unter Thränen der Freude zu dem Tannenbaum emporblicken
unter welchem Herr Prof Soltmann ſowie deſſen rer
Gattin und Freunde den kranken Kindern viele Geſchenke a
gebreitet hatten Die zahlreichen Unfälle durch die elektriſchen
Straßenbahnen werden vorausſichtlich zur W eines
techniſch geſchulten Aufſichtsbeamten für beide Geſellſchaften
führen der wahrſcheinlich auch nicht überall ſein kann D

Kommerzienrath Thieme legt mit Ende d J ſein Amt als
Handelskammerpräſident nieder Zahlreich ſind die Ehrungen
des Gefeierten geweſen und ſein Bild wird dem großen
Sitzungsſaal zieren Ringnepper ſchwindelten einem
Schalkauer Arbeiter gegen Hergabe von 10 M und einer
Taſchenuhr einen werthloſen Brillantring auf

Handel Gewerbe und Verkehr
Verkehr in Kuxen der Mansfelder Kupferschiefer

bauenden Gewerkschaft Vom kgl Amtsgericht Eisleben liegt
dem I T ein Schreiben vom 17 d M vor welches wie folgt lautet
In Sachen betreffend die Umschreibung von Kuxen theilen wir

Ihnen mit dass nach einem Schreiben des kgl Hauptsteueramtes
zu Halle a S vom 12 d A durch Finanzministerialreskrint vom
21 Nov d J entschieden ist dass die im Auslande d h ausserhalb
Preussens Die Red beurkundeten Abtretungen von Kuxen
der Atansfelder Kunpferschiefer bauenden Gewerkschaft dem preussischen
andesstempel fortan nicht unterliegen Durch die Einholung des preussischen Stempels wurde die Unterschreibung der Kuxe
bisher ebenso verzögert wie auch vertheuert Es ist daher namentlich
für den Handel in den bezeichneten Kuxen an der Leipziger Börse die
Bestimmung des kgl Hauptsteuerawtes zu Halle a S von Wiehtigkeit

Berliner Bank Die Direstion wird der Generalversammlun
am 7 Januar vorschlagen 2 Millionen M vollgezahlte Aktien un
10 Millionen in 4 Serien von je ,2 Alillionen mit 25 Proz Einzahlung
zu emittiren und die vollgezahlien den jetzigen Aktionären zu einem
noch festzustellenden Kurse zum Bezug anzubieten Es sollen Verhand
lungen wegen Ueberleitung eines Berliner Bankhauses in die
Bank schweben

Die Gewerkschaft Wilhelmshal zeigt ihren Gewerken
die Erhöhung der monatlichen Ausbente auf 80 A pro Kux vom
Januar n J ab an

Kaligewerkschaften Der Grubenvorstand des Vienen
burger Kalisalzwerks der Gewerkschaft Hercynia
beschloss zu Weihnachten eine Extranusbeute von 200 M auf den Kux
zur Vertheilung zu bringen s0 dass also in diesem Jahre insgesammt
1,5009,009 M zur Vertheilung gelangen

Weitere Dividenäenschätz ungen Farbwerke vorm
Meister Lucius Brüning in Höchst wieder 28 Proz
3onifacius 5 4 gezahlt y Deutsch Oesterreich Berg

werks verein 8 Berliner Holzcomptoir mindestenswieder 5 Allgemeine berliner Onnibusgesells chaftwieder 12 Greppiner Werke mindestens wieder 4
Zahlungseinstellungen Die Abendblätter melden inbetreff

der Schwierigkeiten bei der Produktenfirma Lohn Rosen
berg dass die Firma die strittige Summe an Gerichtsstelle binterlegt
sowie auch die übrigen Verbindlichkeiten beglichen haben soll

Rio de Janeiro 18 Dez Telegr Wechsel auf on don H
Buenos Avres 18 Dez Telegr Goldaegio 178,00

Zahlungs Ziustellungen

mis 2 2 neSamon wobnorn otien
c o

S Rosenbaumw Kfm Arnstadt Arnstadt 111 1 12 1 22 1
Max Behrendt Co Berlin Berlin 16 12 15 2 14 1 3
Allg Deutsche Trocken
Docks Akt Ges Berlin Berlin 16 12 10 3 3 4

A Blumenthal vormS W Brandes Berlin Berlin 116 12 20 2 4 I 3
C Baumann Pleischer

meister Halberstadt Halberstadt 14 12 21 1 1 30 1
J Wolſf Handelsfran Magdeburg Magdeburg 16 2 31 1 15 1 18 2
Ludwig Krauss Kkm Nürnberg Nürnberg 14 12 209 1 111 30 1
Fr Aug Wenzel Kol Ober Ingel Ober Ingelu Materialwasrenhdig heim heim t6 12 80 1 1 18 2

VWanren n Procdtalkätermhberlehte
Setvrseids

New Vork 19 Dez Ielegr Rother Winter weizen
953 Weizen Dez 867 Jannar 86 März 88 Mai 852
Mais Dez 282 Januar 287/8 Mai 316 Mehl 3,55 Getreide
fracht 37,

Chicago 19 Dez Telegr Weizen Dez 767/8 Januar 77
Mais Dez 22

Nordnhausen 19 Dez Weizen 14,10 15,25 Al Roggen 12,15
13,60 Gerste 12,00 14,25 Af Hafer 10,00 11,09

Ha mburg 19 Dez Weizen loco 83331 holsteinischer
loco 172 175 Boggen loco still mecklenburgischer loco 134
bis 135 russischer loco ruhbig 93 95 Hafer still Gerste still

Stettin 19 Dez Weizen still locn 166,09 per Dezember
zoggen still loco 120,00 per Dezember Pomm

Hafer loeo 129 134
Pest 19 Dez Weizen loco ruhig per Herbst GdBr per Frühjahr 8 16 Gd 8,17 Br Roggen per Iſerbet Gd

Br per Frühj 80 Gd 6,81 Br Hafer per erbet GdBr per Frühj 5,92 Gd 5,94 Br
Amsterdam 39 Dez Weizen auf Termine ruhig do per

März 189 do per 93fai 189 toggen loco do güf Termine
fest do per März 107 do per Mai 108

Auoker
Paris 19 Dez Schluss Rohzucker ruhig 8890 loco 248, 25

Weisser Zucker wstt Nr 3 per 100 kg per Dez 26 per
Jan 16 per en April 68, per MIärz Juni 27,

London 19 Dez 96 avazueker 1185 ruhig Rüben Roh
zueker loco Sie ruhig i Centrifugal Kuba

Chemische Produkte
London 18 Dez Chilisalpeter ordinär 7 sh 103 d raftmirt

8 sh 3 d

Letzte Nachrichten
Barcelona 20 Dez Das Kriegsgericht hat wegen des

am 7 Juni d J in der Straße Nuevos Cambios verübten
Bombenattentats 8 Anarchiſten zum Tode ver
urtheilt

New York 20 Dez Ein hier von Blue Fields Nica
ragua angekommener Dampfer bringt die Nachricht daß
zwiſchen Columbia und Nicaragua ein Streit um das
Beſitzrecht über die an der Mosquitoküſte gelegenen Jnſeln

zu langwierigen Krankheiten Great Corn und Little Corn ausgebrochen ſei

Geschäftshaus

J Lewin
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Delikatessen Wein Wild und Geflügel Handlung

Prachtvolle Vierländer Gänse Enten und Hähnchen Französische und Brüsseler Poularden junge Vng u Ital Puten

m Damen hochent ar S

ſowie von e

Borſuer Morog n

prengel Rink
Leipziger Strasse Nr F2 alle a S Fernsprech Anschluss Nr 414

empfehlen zum Weihnachtsfeste
Täglich frische Prima Holländer Austern lebende Helgoländer Hummern

Capaunen Poulards Florentiner Tauben feiste junge Fasanen Haselhühmner
Prische Rehrücken und Keulen Damwild Waldhasen Wildschwein

Grose artig schömen Astrachan rerl Oaviar
Strassburger Gänseleber und Wild Pasteten in Terrinen Pommersche Gänsebrüste

Geräueh Rheinlachs Elb Aale Prachtvolle Riesen Veunnaugen Delikatess Heringe in pikanten Saueen Hummern Sardinen ä Vhnile
Frisehe Ananas Spanische Weintrauben Tyroler Taſelobst glasirte Früchte Wavroceaner Datteln Felgen Traubenrosfnen

SsSchalmandeln Grenobler Marbots Istrianer und Siecilianer Nüsse
Frische franz Gurken Salat Endivien Artischoken Radise Périgord Trüſfeln engl Sellery

S Reichhaltige Auswahl der feinsten Gemüse und Prucht Conserven
Sämmtliche feinen Liqueure des In nd Auslandes,

Cognnae von Henessy Remy und Martin Jules Robin Cie in Cognae Rum Arae
Reichhaliiges Lager in Bordenux und Weissweinen Portwein Madeira Sherry Vngarwein ete

Franz Champagner Deutsche Schaumweine Düsseldorfer Punschessenzen
Hamburger Delikatess chrühstückskörbe

in hocheleganter Ausstaltung von 5 bis 100 Mark
Sämmtliche Aufträge für die feinere Tafel werden prompt in nur frischester Qualität ausgeführt

in
Taugeh Grosse eSimioſter Eintanf zur e Mnn nez mit allem Zubehör liefert zu

Fabrikpreiſen 6r e nenten Buch und Kunsthandiung Permanente Kunst Ausstellung Hugo Peter der Pelrtboſt

Strümpfen Mellte a Gr Steinstrasse SHandſchuhen empfehlen zu Weihnachts Gesechenken vorzüglich geeignet l h ſtSchürzen c im ſt Il l legeOelgemälde Kupferstiche thun PDmaillehbilder Photochromansichten ſar Schreiothgge
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ChristusMringnmagehinen Aug Wecdcdiy
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ſowie andere religiöſe antike
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Otto Vnbekannt Meer 13 neben der kath g
NB Kein Stand auf d Weihnachtsmarkte

Große Ulrichſtraße Ia

liGroſſe Klausſtraſſe 24 ne
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

5

Musiſcalisoher Hausschatza
Eine Sammlung

Wecker Ketten c bei

9

von über 1000 ILiedern und Gesängen mit e n SSingstimmen und Klavierbegleitung u u Regul 1 Glas oder Zeiger

J Siede Uhrmacher

Hfenvorſetzer Feuergeräthſtänder 10 20 Uhrbigel 109 Schiele

Wer Geld ſparen will
e kaufe gold u ſilb Herren uKohlenkasten m Damen Uhren Regulatoren

einfach ſchwarz bis zu den lernen

Kl Ulrichſtr 18a im LadenOfſense ürrumnme Daſelbſt koſtet das Einſetzen
einer neuen haltbaren Feder u
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